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WIE LERNE ICH PERSPEKTIVISCH
RICHTIG ZEICHNEN.
Je entfernter ein Gegenstand unserm Auge ist, desto
kleiner erscheint er. Linien, welche nach der Tiefe
laufen, verkürzen sich, horizontale parallele Linien
laufen nach hinten zusammen zum sogenannten Fluchtpunkt.

Auf unserem Bilde kommen mehrere Fluchtpunkte

zusammen. Eine vorzügliche Übung, um
perspektivisch richtig zu zeichnen, ist das Einzeichnen der
Fluchtpunktlinien auf Photographien oder besser noch
auf dazu geeigneten Bildern aus illustrierten Zeitungen,
welche wir ja meist als wertlos wegwerfen. Oft wird der
Eindruck einer sonst sorgfältigen Zeichnung durch eine
falsche Perspektive ganz verdorben.

Die Strecken der 229 Tunnels der Schweiz
zusammengezählt, ergäben eine Länge von 1624 km. Von
dieser Gesamtsumme macht der längste Tunnel, der
Simplon, bloss etwa den 82. Teil aus.
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